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VorbemerkunE

Dieser Bericht enthäIt die Ergebnisse der Anfang September 1977 durchge-
führten zweiten Vorschätzung der Rauhfutterernte, die von 

"{iesen, 
Mäh-

weiden und den Ackerfutterfl-ächen-wie Klee, Kleegras und Klee-Luzerne-Ge-
misch, Luzerne sowie dem Grasanbau auf dem Ackerland - eingebracht wird.

fn die Vorschätzung wurden die aLs Heu oder Grünfutter bereits gewonnenen

Schnitte, die a1s Grüngut frisch verfiitterten oder durch Abweiden genutzten
Bestände sowie die in diesem Herbst noch zu erwartenden Grüngutmengen einbe-
zogen. Die bei der Grünfuttergewinnung und bei der Verfütterung als Grüngut

ermittelten Durchschnittserträge wurden im Verhältnis 4 2 1 auf Heu um8e-

rechnet.

Efle,rterung der Ergebnis

Die diesjährigen W i t t e ru ngs v e rhäl t nis s e waren für
das Grünland und den Ackerfutterbau im großen und ganzen günstig, so daß bis
zum Weideabtrieb und bis zum Abschluß der Futterernte überwiegend mit befrie-
digenden Erträgen gerechnet werden kann.

Die Berichterstatter schätzten Anfang September die Hektarerträge der

I'I i e s e n und Mähwe id e n imDurchschnitt des Bundesgebietes

um 14 bis 15 % lnölner als im vorigen Jahr. Sie liegen danit etwa in Höhe des

sechsjährigen Durchschnitts. Da erfahrungsgemäß nicht mit nennenswerten

Flächenveränderungen zu rechnen ist - die Ergebnisse der diesjährigen Boden-

nutzungsvorerhebung liegen noch nicht vor - dürften auch die Erntemengen den

Durchschnittserträgen entsprechend größer ausfallen.

DiedurchschnittlichenHektarerträge der A c ke r fut t e rp fI an-
z e rL , deren F1ächenumfang auch in diesem Jahr nach den vorläufigen Er-
gebnissen der Bodennutzungshaupterhebung weiter zurück Bing, werden vorau6-

sichttich um '15 bis t8 % über denen des Vorjahres liegen und damit ungefähr

dem langjährigen Mittel entsprechen. Da die Flächeneinschränkungen jedoch

durch die höheren Erträge aufgewogen werdenr dürfte hier etwa mit den

gleichen Erntemengen wie 1975 zu rechnen sein.

l'ür die Rauhfutterernte insgesamt ergab sich Anfang September ein um 15 #

höherer Durchschnittsertrag als im vorigen Jahr und eine um 13 $ größere

Ges amt ernt e .

-3-



Ernt evo rs c hät zune flil] Rauhfutter
verglichen mit den endgüItigen Ergebnissen des Voriahres
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